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Voraussetzungen für
den Neubau sind gut
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Fehler beim Binden
der neuen Chronik
Bullenkuhlen: Historie des Orts kann umgetauscht werden

Die Einwohnerzahl der
Gemeinde Bullenkuhlen ist
leicht angestiegen. Das
wurde während der jüngsten
Sitzung des Gemeindever-
treter-Sitzung bekannt.

Von Werner Kock

Zur letzten Gemeinderatssit-
zung in diesem Jahr konnte
Bullenkuhlens Bürgermeister-
Willi Hachmann außer sei-
nem vollständigen Gemeinde-
rat Ralf Pehmöller, Geschäfts-
führer der Diakoniestation
Barmstedt in der Gaststätte
Harbeck begrüßen. Grund: In
Barmstedt soll für das Senio-
renheim an der Brunnenstra-
ße ein größeres Heim mit 90
Betten in der Nähe des Rant-
zauer Sees gebaut werden (wir
berichteten).

„Alle Umlandgemeinden
Barmstedts gehören dem
Zweckverband an und müs-
sen daher mit entscheiden.
Darum passt es, dass Herr
Pehmöller uns hier heute eini-
ge Dinge dazu erläutern
kann“, begann Hachmann die

Sitzung und erteilte dem Gast
das Wort

Ein Arbeitskreis ist aus der
Zweckverbandsversammlung
heraus gebildet worden, so
Pehmöller. Im Rahmen der öf-
fentlichen Daseinvorsorge
sind die Neubaupläne not-
wendig geworden. Die Stan-
dards des jetzigen Heimes sol-
len in der Pflege voll übernom-
men werden. Dazu kommt
das Senioren-Wohnen.

Die Voraussetzungen für ei-
nen Neubau sind gut. Ein Bau-
platz ist gefunden, eine Boden-
belastung liegt nicht vor. Vier
Architekten sind angeschrie-
ben worden, ein Bielefelder
Architektenbüro wird einen
Entwurf vorlegen. Mit den
Bauarbeiten soll möglichst im
ersten Quartal 2009 begonnen
werden. Nun gilt es die Ge-
meindevertretungen der Um-
landgemeinden in Details zu
informieren. Der Bürgermeis-
ter bedankte sich bei Pehmöl-
ler über die gelieferten Infor-
mationen und rief danach den
nächsten Punkt der Sitzung
auf: Beratung und Beschluss-
fassung über die Nutzung des
alten Feuerwehrschuppens
durch die Jugend-Feuerwehr
Barmstedt-Rantzau. Diesem
Antrag der JuBaRa wurde mit
Stimmenmehrheit zuge-
stimmt. Ansprechpartner für
die Jugendwehr soll der Bau-
und Wegeausschuss sein.

Der Kindergarten Bevern
möchte zukünftig die Verwal-
tungsarbeit von einer separa-
ten Kraft ausführen lassen.

Anteilmäßig fallen damit Kos-
ten für die Gemeinde Bullen-
kuhlenan, weil einige Jungen
und Mädchen den Kindergar-
ten in Bevern besuchen. Die-
sem Antrag wurde ebenfalls
stattgegeben.

Dann kam man zum Haus-
haltsentwurf 2009. Finanzaus-
schussvorsitzender Wolfgang
Ihde sagte: „Wir kommen um
die wesentlichen Ausgaben
nicht herum, doch müssen
froh sein, den Haushalt in Ein-
nahmen und Ausgaben aus-
gleichen zu können. Der Ver-
waltungshaushalt beläuft sich
auf 293500 Eur in Einnahmen
und Ausgaben. Der Vermö-
genshaushalt auf 21900 Euro.
Die Hebesätze für Steuern
bleiben unverändert auf
300Prozent bei der Grund-
steuer A und B, bei der Gewer-
besteuer 330. Mit der leicht an-
gestiegenen Einwohnerzahl
auf etwa 350 gibt es zwar ein
Plus bei den Einnahmen,
gleichzeitig werden aber auch
Ausgaben wie Kita- Zuschüsse
und das Gastschulgeldhöher.

Wiebke Eggers machte zum
Ende der Sitzung auf eine
wichtige Sache aufmerksam,
nämlich die Chronik Bullen-
kuhlen. „Leider sind beim Bin-
den des Buches Fehler unter-
laufen. Ab sofort werden sämt-
liche Chroniken unentgeltlich
bei Rückgabe des bisher er-
worbenen Exemplars umge-
tauscht.“ Wer seine Chronik
umtauschen möchte, meldet
sich bei einer der folgenden
Adressen: Doris Glismann, Te-
lefon (04123) 465, Willi Gold-
hagen, Telefon (04123)
85941, Willi Hachmann Tele-
fon (04123)3982 oder Wiebke
Eggers, Telefon (04123) 607.

Bullenkuhlens Bürgermeister
Willi Hachmann leitete die
jüngste Sitzung des Kommu-
nalparlaments. Foto: Schilling

Geschichten, Singen
und Tanzvorführungen
Bokel: Weihnachtsfeier des Seniorenclubs
Einen besinnlichen Abend
erlebten die Gäste der
Weihnachtsfeier, die der
Seniorenclub organisiert
hatte. Mit dabei war
Bürgermeister Wolfgang
Münster.

Seit nunmehr 15 Jahren sind
die „Tanzmäuse“ aus Horst
fester Bestandteil der Weih-
nachtsfeier des Bokeler Senio-
renclubs. Die 45 Gäste, unter
ihnen Bürgermeister Wolf-
gang Münster, erwartete in der
Bokeler Mühle ein buntes Pro-
gramm.

Pastorin Renate Juhl stimm-
te die Besucher mit heiteren
Geschichten und gemeinsa-
mem Singen auf die besinnli-
che Weihnachtszeit ein. Da-
nach begeisterten die Bühnen-
tanzgruppen „Tanzkaleido-

skop & Horster Tanzmäuse“
die Zuschauer mit ihrer Weih-
nachtsshow „Bänderkranz im
Lichterglanz“. Trainerin und
Choreographin Eveline Lutz
hatte kleine und größere Ak-
teure von vier bis 18 Jahren in
das Programm integriert, die
verschiedene Tanzrichtungen
vorführten. Kleine Tanzmäuse
entzückten das Publikum mit
ihrer hinreißenden Version
von „Die sieben Geißlein und
der Wolf“, dem Elfen- und Bie-
nentanz. Ein wahrhaftes Ka-
leidoskop an choreographi-
schen Einfällen verzauberte
die Gäste. Von Klassik über
Folklore bis zum modernen
Jazz und Rock 'n Roll reichten
die Darbietungen, die mit bun-
ten Kostümen und ideenrei-
cher Choreographie jeden er-
freuten. (hpe)

Die Tanzvorführungen begeisterten die Gäste. Foto: Pergande

Chorprobe des
Gesangvereins

Hemdingen. Die nächste
Chorprobe des Männer-
gesangvereins Hemdin-
gen-Bilsen ist für Don-
nerstag, 15. Januar, im
Sprüttenhaus vorgesehen.
Beginn ist 20 Uhr. (si)

Feuerwehr zieht
Bilanz 2008

Brande-Hörnerkir-
chen/Osterhorn. Die
Freiwillige Feuerwehr
Brande-Hörnerkirchen/Os-
terhorn lädt zur Jahres-
hauptversammlung ein.
Sie ist für Sonntag, 4.Ja-
nuar, 18.45 Uhr, in der
Gaststätte „Zur Tankstelle“
vorgesehen. Im Mittel-
punkt der Veranstaltung
steht der Jahresbericht
des Wehrführers. (si)

Haushalt kommt
auf den Tisch

Osterhorn. Heute, ab
19.30 Uhr, tagt die Ge-
meindevertretung Os-
terhorn in der Gaststätte
„Titanic“. Auf der Tages-
ordnung stehen folgende
Punkte: Bericht des Bür-
germeisters, Wahl eines
weiteren Mitglieds für
den Ausschuss zur Prüfung
der Jahresrechnung sowie
Haushaltsspläne 2009
des Kirchenkreises Rant-
zau für die Kindertages-
stätten Kirchenstraße und
Küsterkoppel. Auf den
Tisch kommt außerdem
die Haushaltssatzung der
Gemeinde Osterhorn
für 2009 mit Investiti-
onsprogramm für die
Haushaltsjahre 2007 bis
2012. (si)

Besinnliche und
heitere Texte
Elmshorn: Ulrich Pleitgen liest im Saalbau

Seine Lieblingstexte zu
Weihnachten will der
TV- und Filmschauspieler
Ulrich Pleitgen im
Elmshorner Saalbau am
Adenauerdamm vorlesen.

Im Saalbau Elmshorn, Ade-
nauerdamm 2, wird für Frei-
tag, 19. Dezember, eine Weih-
nachtslesung mit Ulrich Pleit-
gen vorbereitet.

Der bekannte Hamburger
Schauspieler, der unter ande-
rem am Thalia-Theater unter
Jürgen Flimm, im Schillerthe-
ater Berlin und am Schauspiel-
haus Basel spielte, überzeugte
seit 1998 in zahlreichen TV-Se-
rien und Filmen. Dafür wurde
er mit dem „Bambi“ und dem
„Goldenen Bär“ ausgezeich-
net. Außerdem erhielt er als
„Schauspieler des Jahres“ den
Preis der Akademie der Küns-
te in Berlin. Zurzeit ist er einer
der beliebten Stars aus der
ARD-Fernsehserie „Familie
Dr. Kleist“.

„Die Zahl der von ihm gele-
senen Hörbücher wird immer
umfangreicher. 2006 erhielt er
den deutschen Hörbuch-
preis“, erläutert Uwe-Peter
Heinze vom Kulturkreis Saal-

bau Elmshorn, der diese Ver-
anstaltung organisiert. Pleit-
gen wird Texte von Erich Käst-
ner, Heinrich Böll, James
Krüss, Heinrich Kruse, Ota Fi-
lip, Hans Bender, Walter Kem-
powski, Siegfried Lenz und
Margret Rettich lesen. Karten
können zu Vorverkaufsprei-
sen (15 Euro, ermäßigt elf Eu-
ro) unter der Hotline (04101)
43673 reserviert werden. An
der Abendkasse kosten sie
19Euro, ermäßigt 14 Euro. Die
Lesung beginnt um 20 Uhr.
Weitere Informationen kön-
nen unter der Adresse
www.saalbau-elmshorn.de im
Internet abgerufen werden.
(uma)

Bekannt durch zahlreiche Rol-
len in TV- und Filmproduktio-
nen: Ulrich Pleitgen. Foto: pr

Musical wird
aufgeführt

Elmshorn. Das Weih-
nachtsmusical der Elms-
horner Friedrich-Ebert-
Schule „Die sonderbare
Nacht“ kommt am heu-
tigen Dienstag und morgen,
jeweils ab 18 Uhr in der
Turnhalle der Einrichtung
zur Aufführung. Darge-
boten wird das Stück von
Schülern der Klasse 3d,
die musikalisch von Lehrer
Sönke Kalk und einer
Band, bestehend aus Volker
und Ole Nass, Jörg Rie-
wesell sowie Joachim
Conrad, begleitet
werden. (uma)

Wer möchte
mitmachen?

Elmshorn. Traditionell
lädt der Elmshorner St.-
Nikolai-Kirchenmusiker
Hartmut Deutsch Kinder
und Jugendliche zur letzten
„Musik zur Marktzeit“
des Jahres ein. Diese sollen
sie selber gestalten. Wer
Zeit und Lust hat, zu
singen, auf dem Klavier
oder der Orgel zu spielen
oder auf seinem eigenen
mitgebrachten Instrument
zu musizieren, ist dazu
eingeladen. Die Markt-
musik beginnt wieder
wie gewohnt um 11 Uhr.
Anmeldungen sind bis
Donnerstag, 18.Dezember,
unter der Rufnummer
(0 4121) 61514 oder per
Mail an h-deutsch@gmx.de
möglich. (uma)

Geschafft: Nele kommt mit
zur Kreisentscheidung
Elmshorn: Spannender Vorlesewettbewerb an der Realschule

Den Vorlesewettbewerb an
der Elmshorner Realschule
Nord konnte die elfjährige
Nele Petersen für sich ent-
scheiden.

„Alle mal herhören“, so hieß es
auch in diesem Jahr wieder
beim Vorlesewettbewerb für
Schulen, der jetzt bereits seit
50 Jahren vom Börsenverein
des Deutschen Buchhandels
organisiert wird. Für 2008 ha-
ben sich die 6. Klassen der
Realschule Nord in Elmshorn
daran beteiligt und jetzt ihren

Schulsieger gekürt. „Aber be-
vor es so weit war, gab es erst
einmal die Vorausscheidun-
gen in den einzelnen Klassen“,
erläutert Schulleiter Hans-Ul-
rich Hamer.

Um den Schulsieger zu er-
mitteln, trafen sich beide
6.Klassen in der Mensa. Nach
kurzer Auslosung der Reihen-
folge betrat die erste jugendli-
che Vorleserin das kleine Podi-
um und eröffnete die Aus-
scheidung. Drei weitere Teil-
nehmerinnen folgten, und alle
wurden nach ihren Auftritten

mit großem Applaus ihrer Mit-
schüler zu ihren Plätzen zu-
rück begleitet. Dann folgte der
große Moment: Die Jury, be-
stehend aus den Deutschleh-
rerinnen, zog sich zur Bera-
tung zurück. Schnell standen
die beiden besten Leserinnen
fest. Da aber keine Entschei-
dung über die Siegerin getrof-
fen werden konnte, musste ein
Stichentscheid durchgeführt
werden. Nele Petersen ge-
wann den Wettstreit. Die Elf-
jährige aus der Klasse 6ahatte
mit ihrem spannenden Lese-
vortrag aus dem Buch von Cor-
nelia Funke „Geisterjäger auf
eisiger Spur“ alle überzeugt.
Großer Beifall zeigte die Zu-
stimmung des Publikums. Auf
Platz 2 kam Schirin-Marie
Harksen aus der 6b. Die bei-
den besten Leserinnen erhiel-
ten je einen Buchpreis, den die
Elmshorner Buchhandlung
Heymann für den Wettbe-
werb gespendet hatte. Unter
dem Jubel der Klassenkamera-
den nahmen die Sieger die
Preise entgegen. Nele Petersen
wird die Realschule Nord nun
bei der Kreisentscheidung in
Pinneberg vertreten, die für
Februar vorgesehen ist. (uma)

Ihnen machte der Vorlesewettbewerb eine Menge Spaß: Nele
Petersen (von links), Miriam Schuler, Schirin Harksen und Me-
lena Pilsner. Foto: pr


